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Ziele des Jugendfußballs der wilden Keiler

zurück

Das eigene Bewegungskönnen 
verbessern

Eigene Bedürfnisse und 
Wünsche ansprechen

Spaß und Freude am 
Fußballspielen erleben

Kontakte zu Gleichaltrigen knüpfen 
und sich in eine Gruppe einfügen

Vielseitige 
Bewegungsaufgaben anbieten

Die Persönlichkeit 
ganzheitlich fördern!

Das eigeneLeistungsvermögen
erproben und dabei 

Selbstvertrauen aufbauen

Ideen und Kreativität beim 
Erfinden neuer Bewegungen zeigen
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Die Werte und Tugenden der „wilden Keiler“

zurück

Respekt

Mut

Freude

Einsatz

Begeisterung

Teamfähigkeit

Hilfsbereitschaft

Zuverlässigkeit

Selbstdisziplin

Vertrauen

Zielstrebigkeit

Fairness Freundlichkeit

Spaß
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FUNino

Ausbildung zwischen U5 – U8

Im Grundgedanken von FUNino steht der zentrale Aspekt, dass das 
Spiel auf vier Tore die Entwicklung der Spielintelligenz fördert. Des 
Weiteren werden Skills wie Wahrnehmungsfähigkeit, die 
Entscheidungsfindung, Fantasie, Kreativität und die 
Vorstellungskraft gefördert. Dies entsteht damit, dass die Kinder 
immer wieder ähnliche Situationen auf dem Platz bekommen und 
daher die Möglichkeit haben, eine Vielzahl an Ideen 
auszuprobieren und umzusetzen. Die Kinder werden also stets mit 
Problemen konfrontiert, für welche sie Lösungen entwickeln sollen.
Das Spiel auf vier Tore soll zudem das Flügelspiel fördern und damit 
das unübersichtliche Ansammeln der Spieler vor dem zentral 
stehenden Tor verhindern. Durch weniger Spieler auf dem Feld 
erhalten die Kinder ferner mehr Spielraum und Platz für ein 
konstruktives Spiel. Da sich die Kinder zudem in einer 
Dreiecksformation aufstellen, sollten immer zwei mögliche 
Anspielstationen gefunden werden, was das Kombinationsspiel 
vereinfacht. Aufgrund der nicht fest definierten Positionen spielen 
alle Kinder überall, was ferner auch die ganzheitliche Ausbildung 
fördert. Wir beim SVK wollen FUNino  schon bei den ganz Kleinen 
(U6/U7 Jugend) einführen und damit auch versuchen mehr Kinder 
für den Fußball zu gewinnen und auch halten zu können. Mit dem 
Spiel 3:3 auf kleine Tore kann man sich auch außerhalb des 
Trainingsbetriebs ganz einfach treffen und Fußball spielen und 
somit auch den Straßenfußball bzw. Kicken auf dem Bolzplatz 
wieder zurück holen.

zurück

Entwicklungsmöglichkeiten der wilden Keiler
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FUNino

zurück

Entwicklungsmöglichkeiten der wilden Keiler
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DRIBBELN, PASSEN, SCHIESSEN: DIE BASICS FÜRS SPIEL TRAINIEREN
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Entwicklungsmöglichkeiten der wilden Keiler

Ab den D-Junioren besteht 
eine Spielgemeinschaft 

FJFV Donnersberg
Weitere Infos:

www.FJFV-Donnersberg.hpage.com

Durch die Spielgemeinschaft mit TuS Göllheim und TuS Bolanden können die 
Kinder auf ihrem Leistungsniveau der Spielklasse eingesetzt werden und sich 
dadurch entwickeln und verbessern.

zurück
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• Erstes 
Kennenlernen 
Spielen mit dem 
Ball

• Viele Spiele mit und 
ohne Ball

• FUNino
• Kennenlernen der 

eigenen Fähigkeiten
• 1x die Woche 

Training (60 Min)
• Sommerfest
• Weihnachtsfeier

U6

• Einstieg in den Bambini 
Fußball

• Erste Spiele gegen 
andere Mannschaften

• Spiele ohne Wertung
• FUNino
• Viele Fantasiespiele
• Erste Schwerpunkte
• 1x / Woche Training (60 

min)
• 1x / Woche Spiel (2x 15 

min)
• Ca. 6 Spiele / Halbjahr
• 2 Hallenturniere
• 2 Sommerturniere
• Sommerfest
• Weihnachtsfeier

U7

Roadmap / Eckdaten der wilden Keiler

G-Junioren

zurück
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Roadmap / Eckdaten der wilden Keiler

• Aufstieg in die F-Jugend
• Jüngerer Jahrgang
• Spiele gegen andere 

Mannschaften
• Spiele ohne Wertung
• Spielerische Ball- und 

Technikschule
• FUNino
• 1x / Woche Training (75 

min)
• 1x / Woche Spiel (2x 20 

min)
• Ca. 8 Spiele / Halbjahr
• 2 Hallenturniere
• 2 Sommerturniere
• Sommerfest
• Weihnachtsfeier

U8

• Etablierung in der F-
Jugend

• Ältere Jahrgang
• Spiele ohne Wertung
• Spielerische Ball- und 

Technikschule
• FUNino
• 2x / Woche Training (je 

60 – 70 min)
• 1x / Woche Spiel (2x 20 

min)
• Ca. 8 Spiele / Halbjahr
• 2 Hallenturniere
• 2 Sommerturniere
• Sommerfest
• Weihnachtsfeier

U9

F-Junioren

zurück
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Roadmap / Eckdaten der wilden Keiler

• Aufstieg in die E-Jugend
• Jüngerer Jahrgang
• Spielerische Ball- und 

Technikschule
• Spiele mit Wertung
• Spiele mit 

Schiedsrichter
• Pokalspiele
• 2x / Woche Training (je 

60-90 min)
• 1x / Woche Spiel (2x 25 

min)
• Ca. 8 Spiele / Halbjahr
• 2 Hallenturniere
• 2 Sommerturniere
• Sommerfest
• Weihnachtsfeier

U10

• Etablieren in der E-
Jugend

• Älterer Jahrgang
• Spielerische Ball- und 

Technikschule
• Spiele mit Wertung
• Spiele mit 

Schiedsrichter
• Leistungsorientierung
• Pokalspiele
• 2x / Woche Training (je 

75-90 min)
• 1x / Woche Spiel (2x 25 

min)
• Ca. 8 Spiele / Halbjahr
• 2 Hallenturniere
• 2 Sommerturniere
• Sommerfest
• Weihnachtsfeier

U11

E-Junioren

zurück
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Gemeinsames 
Essen

Spieleevents
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Unser Revier am Schillerhain

Ausgezeichnetes
Trainingsequipment

Vereinslokal
Pizzeria mit Biergarten

Direktes Waldgebiet 
mit vielen 

Laufmöglichkeiten

zurück
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DIE 7 WICHTIGSTEN AUFGABEN DER SPIELERELTERN IM 
KINDER- UND JUGENDFUßBALL
OHNE ELTERN KANN DER KINDER- UND JUGENDFUßBALL NICHT FUNKTIONIEREN

1. CHAUFFEUR/CHAUFFEUSE
Auch wenn oben bereits erwähnt, möchte ich dieser Aufgabe hier noch mal Aufmerksamkeit schenken. Viele Spieler*innen trainieren 
häufig nicht in einem Verein, der in unmittelbarerer Nähe ihres Zuhauses liegt, sodass sie allein oder mit dem Fahrrad dort 
hinkommen. Durch den Ganztagsschulbetrieb bis meist 15.00 oder 16.00 Uhr und dem Trainingsbeginn gegen 17.00 Uhr sind die 
meisten auf ihre Eltern, Großeltern oder Fahrgemeinschaften angewiesen, um pünktlich zu erscheinen. Für viele berufstätige Mütter 
und Väter bedeutet das Stress, gutes Zeitmanagement, zeitig das Büro zu verlassen, um ihr Kind abzuholen und zum Verein zu fahren.

2. NACHHILFELEHRER*IN
Bleiben wir direkt bei der Schule … Auch wenn durch die Ganztagsschulen eine Hausaufgabenbetreuung abgedeckt werden soll, 
gelingt es nicht jedem Schüler*in, alles in der Schule zu erledigen. Einige Spieler*innen sitzen daher noch vor oder nach dem Training 
zuhause an ihren Aufgaben. Ich selbst kann ein Lied davon singen, wie viel Kraft das kostet – Kind wie Mutter und Vater…

3. VERMITTLER
Läuft es in der Schule notenmäßig nicht gut, müssen Eltern schnell Rede und Antwort stehen, ob denn nicht der Sport reduziert
werden kann, damit mehr Zeit ins Lernen gesteckt wird. Das kann Nerven kosten, die Lehrer*innen zu beruhigen, das eigene Kind
anzutreiben, gleichzeitig jedoch nicht zu viel Druck auszuüben. Übrigens führen diese Beschränkungen aus meiner Erfahrung selten
zum gewünschten Ergebnis.

4. FAMILIENMANAGER*IN
Fußball ist durch das häufige Training und die regelmäßigen Spiele am Wochenende ein zeitaufwendiger Sport, der in Familien mit 
mehreren Kindern auch mit deren Hobbys organisiert werden muss. Ebenso die Urlaubszeiten, die sich im Sommer je nach Alter des 
Spieler*in gerne mal nach der Vorbereitungszeit richten. Diese Einschränkung mit den Urlauben der berufstätigen Eltern in Einklang zu 
bringen, kann schon mal zu einer logistischen Leistung werden.

zurück
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DIE 7 WICHTIGSTEN AUFGABEN DER SPIELERELTERN IM 
KINDER- UND JUGENDFUßBALL
OHNE ELTERN KANN DER KINDER- UND JUGENDFUßBALL NICHT FUNKTIONIEREN

5. MENTALCOACH
Egal, wie alt und auf welchem Leistungsniveau ein Spieler*in spielt: Frust, Wut, Enttäuschung, auch mal Verletzungen gehören zum
Sport dazu. Sie führen dazu, dass Mutter und/oder Vater als erster Ansprechpartner*in die Emotionen auffangen und abbekommen.
Sie trocknen Tränen, bauen wieder auf, bieten die starke Schulter … Je besser sie von Dir und dem Verein über die Anforderungen und 
Herausforderungen des Sports informiert werden, desto kompetenter können sie ihr Kind unterstützen.

6. PHYSIOTHERAPEUT*IN
Irgendwann ist immer das erste Mal und die erste Verletzung ist da. Ist es mehr als das aufgeschlagene Knie und eine längere Pause 
droht, sind es auch hier wieder die Eltern, die z. B. die Arzt- und Physiotermine koordinieren und wahrnehmen. Sind sie es, die ihr 
Kind bei Laune halten, es ernst nehmen, wenn es Sorge um seinen Platz in der Mannschaft hat oder einfach nur ungeduldig und 
gefrustet ist, dass es nicht spielen kann. Siehe Motivationscoach!

7. ERNÄHRUNGSCOACH
Viele glauben, dass es den erst im Leistungsbereich braucht. Doch finde ich, es ist nie zu früh, die Ernährung seines Kindes seinen 
Aktivitäten anzupassen. Das beginnt bereits mit den „wertvollen“ Snacks und Getränken statt Kuchen und Cola nach dem Training
oder während Turnieren und geht bis in den Jugendbereich, wenn der leckere Schweinebraten mit Klößen nach einem Spiel nicht 
unbedingt das Optimum zur Regeneration ist.

Weitere Aufgaben findest Du in der Mindmap. 

zurück
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DIE 7 WICHTIGSTEN AUFGABEN DER SPIELERELTERN IM 
KINDER- UND JUGENDFUßBALL
OHNE ELTERN KANN DER KINDER- UND JUGENDFUßBALL NICHT FUNKTIONIEREN

zurück
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Das Lieblingsfutter der Keiler sind Schockomuffins mit Capri-Sun. 
Kaffee haben die Eltern gern.
Zutaten für 12 Muffinförmchen: 

125 g weiche Butter 
150 g Zucker 
1 Pck. Vanillezucker 
2  Eier 
200 g Zartbitterschokolade 
200 g Mehl 
4 EL Backkakao 
1 Prise Salz 
2 TL Backpulver 
175 ml Milch

Futter für die Keiler

Butter mit Zucker und Vanillezucker verrühren. Eier unterrühren. Zartbitterschokolade grob hacken. Ofen auf 180 Grad (Umluft: 160 Grad) 
vorheizen. Mehl mit Kakaopulver, Salz und Backpulver vermischen. Mehlmischung mit der Milch zur Butter-Zuckermischung geben und alles 
gut verrühren. Etwa zwei Drittel der gehackten Schokolade unterheben.

Die Mulden eines Muffinblechs mit Förmchen auslegen. Mit einem Eisportionierer den Teig auf die Förmchen verteilen. Die restlichen 
gehackten Schokostückchen auf den Muffins verteilen. Im vorgeheizten Ofen ca. 25 Min backen

1. Schritt

2. Schritt
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Kostenaufwand pro Jahr 
- Kosten für Mitgliedsbeitrag

- Einzeln  48,00 € 
- Familie  92,00 €

- Kosten für Fußballschuhe**  20,00 - 50,00 €
- Kosten für Schienbeinschützer  15,00 – 30,00 €
- Kosten für Trainingskleidung  50,00 – 100,00 €
- Kosten für Ball für Eigengebrauch  10,00 – 30,00 €
- Kosten für Tormannhandschuhe*  20,00 – 60,00 €
- Kosten für T-Shirt***  15,00 – 20,00 €
- Kosten für Hoodie***  20,00 – 25,00 €
- Kosten für Zipfelmütze***  5,99 – 9,99 € 

*optional nach Rücksprache mit dem Trainerteam
**Box mit gebrauchten Schuhen vorhanden   
*** optional als Fan-Paket

zurück



21

Kibo ist eine schöne Stadt
Hier macht man jeden Gegner platt

Unsre Farben sind Schwarz und Weiß
Wir trainieren mit viel Fleiß

Wir Kinder vom SVK Verein
Werden hier die Sieger sein

Nach der Kita bis 8 Uhr
Da gibt es eine Liebe nur

SV Kibo S..V..K..
Das sind wir und unschlagbar

1-2-3 Kibo
Humba Humba Tätäräää

zurück



Die Rudelführer der Jugendteams

F- Junioren U9
Trainingszeiten: 

Dienstag 16:45 - 18:00 Uhr
Freitag 17:00 – 18:30 Uhr

Betreuer: 
Benjamin Warzecha

Kontakt: 0173/7336038

G- Junioren U7
Trainingszeiten: 

Mittwoch 17:00 - 18:00 Uhr
Betreuer: 

Jan Stadtler
Michael Bendetson

Kontakt: 0151/55990040
0157/35131048

E2- Junioren U10
Trainingszeiten:

Mittwoch 17:00 - 18:30 Uhr
Betreuer: 

Mustapha Marouane
Kontakt: 01575/2598191

E- Junioren U11
Trainingszeiten: 

Montag        17:30 - 19:00 Uhr 
Donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr

Betreuer:
Mischa Lott

Kontakt: 0170/3432678

Ab den D-Junioren besteht 
eine Spielgemeinschaft 

FJFV Donnersberg
Weitere Infos:

www.FJFV-
Donnersberg.hpage.com

zurück
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"Trainer" und Betreuer wirken als Vorbilder für Kinder!
• Nur wenn die Erwachsenen den Kindern mit Offenheit, Herzlichkeit 
und eigener Begeisterung begegnen, wird eine Atmosphäre geschaffen, 
in der die Kinder positiv aufgehoben sind!
• "Trainer" im Kinderfußball sind alles andere als Technik- oder 
Taktikvermittler – sie sind in erster Linie Tröster, Streitschlichter, 
Spaßmacher, Mitspieler, Erzieher ... Mensch und Freund!
• "Ein Herz für Kinder haben" – als Basis von Idealismus und 
Engagement!
• Geschick in der Betreuung von Kindern (Lob, Aufmunterung, Trost und 
Ansporn) zeigen!
• Positive Werte und Normen (Gerechtigkeit, Fairness, Zuverlässigkeit, 
Selbstkritik, Geduld, Freundlichkeit ...) vorleben!
• Feines Gespür für Probleme der jungen Spieler und Spielerinnen zeigen 
– Lösungsmöglichkeiten anbieten!
• Spaß und Freude vermitteln, Motivation wecken – eine eigene 
Begeisterung für das Fußballspielen vorleben!

Du willst helfen, hast Spaß mit Kindern zusammen zu arbeiten. 
Wir lassen dich nicht alleine!

zurück
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- Langsame Heranführung an die Kinder
- Zugriff auf Trainingsübungen im Onlineportal des SVK
- Lernen vor eine größeren Gruppe zu sprechen
- Kostenlose Ausbildung zum Kindertrainer über den SWFV
- Übernahme von Kosten beim Besuch von Seminaren zum 

Kinderfußball
- SWFV Ausbildungsstützpunkt in Kirchheimbolanden
- Persönliche Weiterentwicklung in der Zwischenmenschlichen 

Kompetenz
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•Schnelle Ermüdung
•Hohe Beweglichkeit, schwach ausgebildete Muskulatur
•Geringe koordinative Eigenschaften
•Unterschiedliche Leistungsvoraussetzungen
•Ausgeprägte Neugierde
•Geringes Konzentrationsvermögen
•Starke Ich-Bezogenheit
•Starke Orientierung am Trainer
•Ausgeprägte Phantasiewelt

zurück
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Unsere wilden Bambini Keiler
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Unsere wilden F2 Keiler
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Unsere wilden F1 Keiler
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Unsere wilden E2 Keiler
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Unsere wilden E1 Keiler


